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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.191,73 +0,54 % +15,46 % Rendite 10J D * -0,63 % -4 Bp Dax-Future * 12.182,00

MDax * 26.010,47 +0,55 % +20,49 % Rendite 10J USA * 1,55 % -2 Bp S&P 500-Future 2986,80

SDax * 11.011,19 +0,22 % +15,80 % Rendite 10J UK * 0,43 % -10 Bp Nasdaq 100-Future 7871,00

TecDax* 2.861,90 +0,56 % +16,80 % Rendite 10J CH * -0,97 % -3 Bp Bund-Future 175,27

EuroStoxx 50 * 3.495,19 +0,30 % +16,45 % Rendite 10J Jap. * -0,25 % +2 Bp VDax * 14,91

Stoxx Europe 50 * 3.190,41 +0,34 % +15,59 % Umlaufrendite * -0,60 % +4 Bp Gold ($/oz) 1508,70

EuroStoxx * 378,51 +0,24 % +15,23 % RexP * 503,47 -0,22 % Brent-Öl ($/Barrel) 61,57

Dow Jones Ind. * 26.797,46 +0,26 % +14,88 % 3-M-Euribor * -0,44 % +0 Bp Euro/US$ 1,1022

S&P 500 * 2.978,71 +0,09 % +18,82 % 12-M-Euribor * -0,36 % +2 Bp Euro/Pfund 0,8993

Nasdaq Composite * 8.103,07 -0,17 % +22,12 % Swap 2J * -0,53 % -1 Bp Euro/CHF 1,0902

Topix 1.551,11 +0,91 % +2,88 % Swap 5J * -0,49 % -2 Bp Euro/Yen 117,86

MSCI Far East (ex Japan) * 506,46 +0,61 % +6,16 % Swap 10J * -0,21 % -5 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,24

MSCI-World * 1.673,48 +0,15 % +16,10 % Swap 30J * 0,21 % -9 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

-0,44 -0,42 -0,36 -0,85 -0,91 -0,89 -0,82 -0,63
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Frankfurt, 09. Sep (Reuters) - Zum Auftakt der neuen Börsenwoche wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge höher starten. Am Freitag hatte er 0,5 Prozent höher bei 

12.191,73 Punkten geschlossen. Da kaum Konjunkturdaten auf dem Terminplan stehen, richten 

Anleger bereits ihre Aufmerksamkeit auf die Ratssitzung der Europäischen Zentralbank (EZB) am 

Donnerstag. Daneben verfolgen Börsianer weiter aufmerksam die Entwicklungen im Brexit-Drama 

sowie im Zollstreit zwischen den USA und China. 

Die US-Börsen haben sich am Freitag nach einem nicht so stark wie erhofft ausgefallenen Stellen-

aufbau uneinheitlich ins Wochenende verabschiedet. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte 

schloss 0,3 Prozent höher auf 26.797 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab dagegen 0,2 

Prozent auf 8.103 Punkte nach. Der breit gefasste S&P 500 legte 0,1 Prozent auf 2.978 Punkte zu. 

Für Unterstützung sorgten frische Geldspritzen für Chinas Wirtschaft. Angesichts der Konjunkturab-

kühlung gewährt Chinas Notenbank den Geldhäusern mehr Freiraum für weitere Kredite und senkte 

die Reserveanforderungen für die Banken (RRR) zum dritten Mal in diesem Jahr. In den USA ent-

standen im August 130.000 neue Jobs, Ökonomen hatten 158.000 vorhergesagt. Die Stundenlöhne 

stiegen um 0,4 Prozent - so stark wie seit Februar nicht mehr. Fed-Chef Jerome Powell sagte auf 

einer Veranstaltung des Swiss Institute of International Studies (SIAF) in Zürich, dass die US-

Notenbank angesichts der negativen Auswirkungen des Zollkonflikts auf die Konjunktur für eine 

weitere Zinssenkung bereitstehe. Die Zentralbank werde "weiter angemessen handeln", um das 

Wachstum zu stützen. Eine Anhebung der Jahresziele von Lululemon schickte die Aktien des Anbie-

ters von Yogabekleidung mit einem Kursaufschlag von fast acht Prozent auf Höhenflug. 

In Erwartung von Maßnahmen der großen Notenbanken zur Ankurbelung der Weltwirtschaft steigen 

Anleger in die asiatischen Aktienmärkte ein. Der japanische Nikkei-Index stieg am Montag um 0,5 

Prozent auf 21.299 Punkte, und die Börse Shanghai gewann 0,6 Prozent auf 3.018 Zähler. Der Han-

delskonflikt macht auch der japanischen Wirtschaft zu schaffen, die im zweiten Quartal weniger stark 

wuchs als ursprünglich geschätzt. Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) legte zwischen April und Juni auf 

das Jahr hochgerechnet 1,3 Prozent zu. Als vorläufige Zahl war jedoch ein Zuwachs von 1,8 Prozent 

genannt worden. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: BIP (Q2), Leistungsbilanz (Jul) 

EWU: Sentix-Konjunkturindex (Sep) 

DE: Leistungsbilanz (Jul) 

NL: Industrieproduktion (Jul) 

UK: Monatliches BIP, Industrieprodukti-

on (Jul) 

USA: Konsumentenkredite (Jul) 

 

Unternehmensdaten heute 

Associated British Foods (Q4), Novartis 

(Investor Day), Air France-KLM (Ver-

kehrszahlen Aug) 

 

weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


